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 Bamberg, 19.07.2010 

Liebe Freunde des Neuen Geistlichen Lieds (NGL), 

mit diesem Newsletter soll die Tradition der Rundbriefe, wie sie bis 

2007 bestand, wiederbelebt werden. Drei- bis viermal im Jahr möchte 

ich Neuigkeiten aus der Werkstatt NGL berichten. Abbonieren oder 

auch abbestellen kann man diesen Newsletter mit einer einfachen 

formlosen E-Mail. 

In diesem Newsletter gibt es zu folgenden Themen etwas zu lesen: 

1. Nachfolge von Bernd Hackl, Umzug der Werkstatt NGL 

2. Aktuelle Kurs-Angebote 

3. Band-Coaching 

4. Konzept NGL-Dekanats-Workshop 

1. Nachfolge von Bernd Hackl, Umzug der Werkstatt NGL 

Seit Februar 2010 ist die Stelle des NGL-Diözesanrefe-

renten, die Bernd Hackl bis Oktober 2009 ausgefüllt 

und über lange Jahre herausragend geprägt hat, mit 

mir, Tobias Lübbers, wieder besetzt. Ich bin Pastoral-

referent und Dipl.-Musikerzieher, und ich komme aus 

dem Bistum Osnabrück. Dort habe ich bereits NGL-

Bands in Gemeinden, Schulen und im Dekanat geleitet 

und immer erfahren, dass Musik verbindet: Jugendliche und Erwach-

sene, Mädchen und Jungen, vom Land und aus der Stadt, unser Herz 

und den Verstand, Gott und die Menschen. Ich freue mich sehr, nun 

hauptberuflich das NGL im Erzbistum Bamberg in der Weite und 

Tiefe fördern zu können, und darf bereits nach diesem halben Jahr 

auf eine Fülle herzlicher und hoffnungsfroher Begegnungen zurück-

blicken. 

Kurz etwas zu meiner Person: Ich bin 38 Jahre alt, verheiratet, von 

Haus aus Trompeter, aber auch mit Gesang und einigen Band-

Instrumenten vertraut. Gerade das Arrangieren für immer neue For-

mationen liegt mir sehr am Herzen. Ich habe in Hannover Musik 

studiert und in Münster Theologie. Gearbeitet habe ich bisher in 

Gemeinden in Bremen und in Osnabrück. 

Mit dem Wechsel in der Leitung der Werkstatt NGL war auch der 

Ortswechsel verbunden. Seit März 2010 ist die Werkstatt aus dem 

engen Büro in Nürnberg in großzügigere Räumlichkeiten in Bamberg 

umgezogen (Adress- und Kontakt-Daten siehe unten). Neben zwei 

Büroräumen gibt es dort im sog. Kolpinghaus auch einen Musik-

raum, den wir von der Werkstatt NGL nun „bespielen“ dürfen. Herz-

liche Einladung an alle Interessierten, uns dort einmal in den Büro-

zeiten zu besuchen. 

2. Aktuelle Kurs-Angebote 

Unsere Kurs-Angebote lassen sich immer aktuell auf unserer etwas 

umgebauten Homepage nachlesen: www.ngl-bamberg.de � Ver-

anstaltungen. Dort stehen auch die Detail-Infos zu Kosten, Leitung, 

Anmeldung etc. 

Hier möchte ich besonders hinweisen auf die Teenieband extended 

(31.08.–05.09.2010) für Jugendliche von 14 bis 17 Jahren auf Burg 

Feuerstein. Dieser Kurs scheint gerade zu boomen, bis auf die Grenze 

von 32 Teilnehmern ist aber noch etwas Platz. Also: Schnell noch 

anmelden! 

Das Festival religiöser Lieder (29.–31.10.2010), das NGL-Highlight 

im Jahr auf Burg Feuerstein, muss wohl kaum noch beworben wer-

den. Die Anmeldung ist ab 14.09.2010 möglich. Interessant, neben 

der Teilnahme, ist sicher auch der Besuch des Konzertes am Sams-

tagabend um 20 Uhr. Hier tritt u. a. der Feuersteinchor anlässlich 

seines 10-jährigen Bestehens auf. Sehr hörenswert! 
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3. Band-Coaching 

Muss der Berg immer zum Propheten 

kommen? Müssen sich interessierte Musiker 

aus den Gemeinden immer auf den Weg 

machen, um an NGL-Workshops teilzu-

nehmen? Nein! … 

Es gibt das Angebot der Werkstatt NGL, dass in jeder Gemeinde vor 

Ort ein solcher Workshop-Tag mit Neuen Geistlichen Liedern statt-

finden kann: das Band-Coaching. 

Band-Coaching bietet: 
Dabei könnten die Bands speziell für sie passende Arrangements 

einstudieren oder ganz neue Lieder kennen lernen, die eigene Spiel-

praxis verbessern oder die Effizienz der eigenen Probenarbeit erhö-

hen. Es können auch Bands, die sich ganz frisch gebildet haben, 

einen Anfangsimpuls bekommen, und natürlich ist das Band-Coa-

ching auch für Chöre geeignet. Für jede Gruppe gibt es das individu-

ell passende Angebot, keiner wird über- oder unterfordert. 

Band-Coaching bedeutet: 

• Ein Angebot für die eine Band/den einen Chor der örtlichen Pfar-

rei. Es können auch zwei/drei Gruppen teilnehmen, aber Band-

Coaching ist kein offenes Angebot! 

• Ein Tag in den Gemeinderäumen vor Ort, idealerweise ein Sams-

tag, z. B. von 10–17 Uhr. Es gibt bestimmt jemanden, der das 

gemeinsame Mittagessen organisieren kann. 

• Die Werkstatt NGL vermittelt einen kompetenten Referenten (auf 

Wunsch auch mehrere). 

• Die Kosten für die Pfarrei belaufen sich auf 100,- € pro Referent 

(evtl. kann die kath. Erwachsenenbildung für diese Bildungs-

maßnahme einen Zuschuss geben). Die Fahrt- und Materialkos-

ten des Referenten übernimmt die Werkstatt NGL. 

Band-Coaching bringt: 
Nicht nur für die Gruppe selber, sondern auch für die Gemeinde ist 

das Band-Coaching ein Gewinn, weil es sich in gut gemachter Musik 

im Gottesdienst auszahlt. Daher sollten die Leitungsgremien jeder 

Pfarrei überlegen, ob sie ein solches Band-Coaching nicht einmal im 

Jahr ihrer Gemeindegruppe schenken wollen. Das könnte auch eine 

Form von Dankeschön für das Engagement der Musikerinnen und 

Musiker sein. 

Band-Coaching buchen: 
Wer gerne mehr Informationen über das Band-Coaching bekommen 

oder schon ein Band-Coaching buchen möchte (möglichst ½ Jahr im 

Voraus), der kann sich , am besten per E-Mail, an die Werkstatt NGL 

wenden (Adressen siehe oben). 

4. Konzept NGL-Dekanats-Workshop 

Im kommenden Jahr 2011, so ist die Planung, soll flächendeckend im 

Erzbistum Bamberg ein NGL-Dekanats-Workshop stattfinden. Dies 

ist eine äußerst gelungene Kooperation zwischen den Regionalkanto-

ren, den Dekanats-Jugend-Bildungsreferenten und der Werkstatt 

NGL. Das Konzept sieht folgendermaßen aus: 

• Ein Tag, idealerweise ein Samstag, ab 10 Uhr mit abschließender 

Vorabendmesse. 

• In jedem Dekanat bzw. in einer Kombination von zwei Dekana-

ten, wo das sinnvoller ist. 

• Möglichst jährlich wiederkehrende Veranstaltung an einem dann 

gleich bleibenden Termin. 

• Zielgruppe: alle NGL-Interessierten, besonders aber die Mitglie-

der der bestehenden Chöre und Bands. 

• Zweck: Gemeinschaft/Austausch/Kennenlernen, Motivation für 

die NGL-Aktivitäten zuhause in der Pfarrei, Vermittlung neuer 

NGL und neuer Chorsätze/Band-Arrangements. 

Ich erhoffe für diese wahrscheinlich insgesamt 13 Veranstaltungen 

einen großen Erfolg und möchte alle, denen eine Kooperation vor Ort 

am Herzen liegt, bitten, das Gelingen aktiv zu unterstützen. Herz-

lichen Dank! 

Herzliche Grüße 

Tobias Lübbers 
NGL-Diözesanreferent 


